
Trading 212 über die FXFlat Bank GmbH

Bahnstraße 47, 40878 Ratingen, Deutschland

Informationen zum
Einlagensicherungssystem - J.P.

Morgan
Informationen über die Regelung zur Sicherung der Ansprüche der Anleger
(Sicherungseinrichtung).
Die nachfolgenden Angaben sind gesetzlich vorgeschrieben und EU-weit einheitlich. FXFlat
Bank GmbH („ Trading 212”) ist nach §31 WpIG (Wertpapierinstitutsgesetz) verpflichtet, seinen
Kunden vor Aufnahme einer Geschäftsbeziehung bestimmte Informationen zur Verfügung zu
stellen.
Diese vorgeschriebenen Angaben beziehen sich auf die Zugehörigkeit zur gesetzlich
anerkannten Einlagensicherung der Treuhandbank bzw. von Trading 212.

Informationsblatt für den Einleger

Einlagen bei J.P. Morgan sind
geschützt durch:

Garantieeinrichtung der Entschädigungseinrichtung deutscher
Banken GmbH („EDB“)¹

Deckungssumme: 100.000 Euro je Einleger je Kreditinstitut²

Wenn Siemehrere Einlagen
beim gleichen Kreditinstitut
haben:

Alle Ihre Einlagen bei demselben Kreditinstitut werden „aggregiert“
und unterliegen in ihrer Gesamtsumme der 100.000-Euro-Grenze²

Wenn Siemit einer oder
mehreren anderen Personen
ein Gemeinschaftskonto
haben:

Die 100.000-Euro-Grenze gilt für jeden einzelnen Anleger³

Rückzahlungsfrist bei
Zahlungsausfall eines
Kreditinstitutes:

7 Arbeitstage

Währung der Rückerstattung: Euro (EUR)

Kontaktinformationen: Garantiesystem der J.P. Morgan SE
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Adresse: Postfach 11 04 48, 10834 Berlin, Deutschland
Tel: +49 30 59 00 11 960 | E-Mail: info@edb-banken.de

Weitere Informationen: https://edb-banken.de/

Zusätzliche Informationen:
(1) Ihr Kreditinstitut ist Teil eines institutsgebundenen Sicherungssystems, das als

Einlagensicherungssystem staatlich anerkannt ist. Dies bedeutet, dass sich alle
diesem Einlagensicherungssystem angeschlossenen Institute gegenseitig
unterstützen, um eine Insolvenz zu vermeiden. Im Insolvenzfall erhalten Sie Ihre
Einlagen bis zu einer Höhe von 100.000 Euro zurück.

(2)Wenn eine Einlage nicht verfügbar ist, weil ein Kreditinstitut seinen finanziellen
Verpflichtungen nicht nachkommen kann, werden die Einleger durch die
Einlagensicherung entschädigt. Die entsprechende Deckungssumme wird 100.000
Euro je Kreditinstitut nicht übersteigen. Dies bedeutet, dass bei der Ermittlung dieses
Betrages sämtliche bei demselben Kreditinstitut gehaltenen Einlagen
zusammengerechnet werden. Hält ein Anleger beispielsweise 90.000 Euro auf einem
Sparkonto und 20.000 Euro auf einem Girokonto, werden ihm nur 100.000 Euro
erstattet.

(3)Bei Gemeinschaftskonten gilt die Grenze von 100.000 Euro pro Kontoinhaber. Allerdings
werden Einlagen auf einem Konto, das zwei oder mehr Personen als Gesellschafter
einer Partnerschaft, eines Vereins oder einer ähnlichen nicht rechtsfähigen
Körperschaft zur Verfügung steht, zum Zwecke der Berechnung der Grenze von
100.000 EUR zusammengerechnet und als Einlage eines einzelnen Einlegers behandelt.
In den Fällen des § 8 Abs. 2 bis 4 Einlagensicherungsgesetz sind Einlagen über 100.000
Euro gesichert. Weitere Informationen finden Sie unter: https://edb-banken.de/.

(4)Rückerstattung: Zuständiges Einlagensicherungssystem ist das Sicherungssystem der
J.P. Morgan SE Adresse: Postfach 11 04 48, 10834 Berlin, Deutschland
Tel: +49 (0)30 59 00 11 960
E-Mail: info@edb-banken.de
Website: https://edb-banken.de/

Die Rückerstattung Ihrer Einlagen (bis zu 100.000 Euro) erfolgt innerhalb von maximal 7
Werktagen.
Sollten Sie die Erstattung innerhalb dieser Fristen nicht erhalten haben, sollten Sie sich an die
Einlagensicherung wenden, da die Gültigkeitsdauer von Erstattungsansprüchen nach einer
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bestimmten Zeit abgelaufen sein kann. Weitere Informationen finden Sie unter:
https://edb-banken.de/.

Seite 3 / 3

https://edb-banken.de/

